Beschlussvorlage

Geschaftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer:
11/39 39/021/2014

Ubertragung und Verwendung des Budgetergebnisses 2013 des Amtes 39
Beratungsfolge Termin  O/N Vorlagenart Abstimmung

Haupt-, Finanz- und Personalaus-

14.05.2014 O Beschluss einstimmig angenommen
schuss

Beteiligte Dienststellen

Antrag

Dem bereinigten Gesamtbudgetergebnis 2013 des Amtes 39 i.H.v. 24.425,33 EUR und dem vor-
gesehenen Ubertrag von 7.327,60 EUR wird zugestimmt.

Mit dem Vorschlag zur Verwendung des Budgetiibertrages 2013 i.H.v. 7.327,60 EUR und der
Restmittel in der Budgetriicklage des Amtes von 30.000,00 EUR besteht, vorbehaltlich der Be-
schlussfassung iber die Ubertragung der Budgetergebnisse durch den Stadtrat, Einverstandnis.
Eine endgliltige Beratung und Beschlussfassung uiber den Ubertrag erfolgt in Haupt-, Finanz- und
Personalausschuss und Stadtrat.

. Begrindung

1. Ergebnis/Wirkungen

Mit der Méglichkeit, 30 % des positiven Budgetergebnisses flr sinnvolle Aufgaben des nachsten
Jahres verwenden zu kénnen, soll das verantwortungsvolle Wirtschaften des Fachamtes unter
stitzt und anerkannt werden.

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?)

2.1 Das bereinigte Sachkostenbudgetergebnis 2013 des Amtes 39 betragt 4.749,54 EUR (2012:
7.974,78 EUR, 2011: 8.367,74 EUR).

In den Investitionshaushalt wurden O EUR Ubertragen (2012: 0 EUR, 2011: 0 EUR).

2.2 Das bereinigte Personalkostenbudgetergebnis 2013 des Amtes 39 betragt 19.675,79 EUR
(2012: 28.890,45 EUR, 2011: 34.075,65EUR).

2.3 Das Arbeitsprogramm 2013 konnte wie geplant erfiillt werden.

2.4 Der vorgesehene Ubertragungsvorschlag ist der beiliegenden Budgetabrechnung der Kdmme-
rei zu entnehmen.

2.5 Folgende Verwendung des Budgetibertrages ist geplant:

25.1 Anschaffung von Ausristungsgegenstanden des Amtes
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252 Kosten fur die Projektplanung und -vorbereitung externer Firmen fir die Durchfuh-
rung der Verbraucherberatungstage 2015 und fiir Aufgaben der Offentlichkeitarbeit

253 Abschluss kurzfristiger Beschéaftigungsverhéltnisse bei personellen Engpassen des
Amtes, insbesondere im Bereich Fleischhygieneliberwachung und Veterindrwesen

2.6 Entwicklung der Budgetergebnisriicklage des Amtes 39 in 2013

Betrag in EUR

Stand am 01.01.2013

49.234,57

geplante Enthahmen 2013 aufgrund Fachausschussbheschluss vom
(08.05.2013): 0,00 EUR

Reduzierung der Budgetriicklage aufgrund
Protestgesprach zum Haushalt 2014 am 12.07.2013
um 19.234,57 EUR

. abzlglich der tatsachlichen Entnahmen aufgrund Fachausschussbe- 10.234,57

schluss

J.abzlglich Ricklagenentnahme zur Reduzierung des Verlustausgleichs 0,00

= gegenwartiger Ricklagenstand 30.000,00

Folgende Verwendung des gegenwartigen Ricklagenstandes ist geplant:

2.6.1  Vorhaltung fur entstehende Kosten amtlicher VollzugsmaRnahmen
g . . 10.000,00
im Tierschutz- und Tierseuchenbereich

26.2 Anschaffungen fur Geschéaftsausstattung (z.B. Biromobel, EDV-

e Ausstattung), und Ausristungsgegenstéanden sowie laufende Ak- 13.000,00

kreditierungskosten der Labore der Abt. Fleischhygiene

263 Abschluss kurzfristiger Beschaftigungs_verhaltrjisse b_ei perso_nellen 7.000,00
Engpéssen des Amtes, insbesondere im Bereich Fleischhygiene
und Veterinarwesen fir die Durchfiihrung von Pflichtaufgaben

3. Prozesse und Strukturen
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?)

4. Ressourcen
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?)

Budgetriicklagenzufihrung i.H.v. 7.327,60 EUR
(wird gebucht im Rahmen der Abschlussarbeiten zum Haushalt 2013)
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lll. Abstimmung
Beratung im Gremium: Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 14.05.2014

Ergebnis/Beschluss:

Dem bereinigten Gesamtbudgetergebnis 2013 des Amtes 39 i.H.v. 24.425,33 EUR und dem vor-
gesehenen Ubertrag von 7.327,60 EUR wird zugestimmt.

Mit dem Vorschlag zur Verwendung des Budgetibertrages 2013 i.H.v. 7.327,60 EUR und der
Restmittel in der Budgetriicklage des Amtes von 30.000,00 EUR besteht, vorbehaltlich der Be-
schlussfassung tber die Ubertragung der Budgetergebnisse durch den Stadtrat, Einverstandnis.
Eine endgliltige Beratung und Beschlussfassung uiber den Ubertrag erfolgt in Haupt-, Finanz- und
Personalausschuss und Stadtrat.

mit 14 gegen 0 Stimmen

gez. Dr. Janik gez. Lender-Cassens
Vorsitzende/r Berichterstatter/in

IV.Beschlusskontrolle
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift
VI.Zum Vorgang

Seite 3von 3



	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß

